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EUROPÄISCHE 
MOBILITÄTSWOCHE 

MIT BUNTEM PROGRAMM
Von 16. bis 22. September steht Wattens im Zeichen der Europäi-
schen Mobilitätswoche. Die diesjährigen Highlights: Betriebsfüh-
rung bei BERNARD im Beat 3, Radlkino am Musikpavillon und ein 
Diskussionsabend zum Ende von RegioFlink und floMOBIL.

Mobil sein ohne eigenen PKW ist 
möglich. Das beweist die Europäi-
sche Mobilitätswoche jedes Jahr 
aufs Neue mit Aktionen in Tirol, 
Österreich und in ganz Europa. Die 
Marktgemeinde Wattens nimmt seit 
vielen Jahren an der Woche teil 
und widmet der Mobilität von  
16. bis 22. September 2026 wieder 
ein abwechslungsreiches und kos-
tenloses Programm.

Am Mittwoch, 16. September um 
17:00 Uhr erwartet Sie diesmal eine 
Betriebsführung bei BERNARD im 
Beat 3 in Wattens. Machen Sie sich 
selbst ein Bild davon, wie moderne 
Verkehrstechnologie entwickelt 
und produziert wird. Bitte um 
verbindliche Anmeldung per Email 

an gemeinde@wattens.com oder 
persönlich im Rathaus. Begrenzte 
TeilnehmerInnenzahl!

Die Mittelschule lädt am Freitag, 
18. September zur gemeinsamen 
Radparade. Abfahrt ist um 10:45, 
Dauer ca. 45 Minuten, Treffpunkt 
vor der Mittelschule am Kirchplatz 
von Wattens.

Kräftig in die Pedale treten und da-
bei einen Film schauen, heißt‘s dann 
am Sonntag, 20. September um 
17:00 Uhr. ProGE und der Verein 
Cubic organisieren am Musikpavil-
lon ein Radlkino.

Am Montag, 21. September stellt 
sich die Frage „Letzte Fahrt, was 
nun?“. Die Angebote von RegioFlink 
und floMOBIL enden aus Kosten-
gründen im Frühjahr 2027. Bürger-
meister Lukas Schmied erklärt beim 
Diskussionsabend die Hintergründe 
und lädt zum Nachdenken über 
(kostengünstige) Alternativen ein. 
Beginn ist um 19:00 Uhr im Mu-
seum Wattens. Der Abend ist ganz 
besonders dem diesjährigen Motto 
der Europäischen Mobilitätswoche 

gewidmet: „Mobilität für alle Gene-
rationen“.

Nicht fehlen dürfen die Schulen mit 
der Aktion „Blühende Straßen“. 
Bei gutem Wetter verwandeln die 
Schülerinnen und Schüler Asphalt-
flächen rund um ihre Schulen in 
farbenfrohe Kunstwerke. 

Die ganze Woche über lädt „Radeln 
ohne Alter“ zu einer Rikscha-Test-
fahrt ein. Seit mehreren Jahren 
fahren Ehrenamtliche mit Be-
wohnerinnen und Bewohnern der 
Pflege Wattens im Ort spazieren. 
Das Angebot gilt nicht nur für die 
beiden Pflegeheime, sondern steht 
allen Wattnerinnen und Wattnern 
zur Verfügung, die nicht mehr so 
mobil wie früher sind. Während der 
Europäischen Mobilitätswoche 
bietet das Rikscha-Team sogar 
Hausabholungen im flachen Orts-
gebiet: Einfach Ulrike Mariacher 
unter 0664 7507 6862 anrufen und 
Termin vereinbaren.

Es freut uns, wenn Sie an den Akti-
onen der Europäischen Mobilitäts-
woche 2026 in Wattens teilnehmen!
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Zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe stand die Crowd- 
funding-Kampagne „Rettet das 3,80er“ bei knapp 
32.000 Euro. Durch Erreichen des Mindestziels von 
30.000 Euro ist die Kampagne bereits erfolgreich. 
Auf der lokalen Plattform WeLocally.at läuft „Rettet 
das 3,80er“ noch bis 16. September. Den symbolischen 
Schlussakkord für die Kampagne spielt das Sprungturm-
konzert von Electric Super Wolves und Anti.Over am 13. 
September um 17:00 Uhr im Alpenbad.

Mit einem Kasperltheater haben Alpenbad-Gastronomin 
Melanie Fischler und die Kasperlprofis von HoLaRo die 
Spendensammlung unterstützt. Dabei kamen 405 Euro 
zusammen. Vielen Dank dafür! Auch dank der Architek-
turführung „Sprung in die Moderne“ mit Gerhard Dollnig 
flossen die Spendeneuros. Regionale Unterstützung 
lieferte die Gemeinderatsliste „Zukunft Wattenberg“, die 
privat 1.100 Euro spendete. „Die Crowdfunding-Kampag-
ne ‚Rettet das 3,80er‘ ist schon jetzt ein voller Erfolg: 
Das gesammelte Geld leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Sanierung von Sprungbecken und Technikraum. Viel 
mehr freut mich aber, wie viele Menschen die Kampagne 
unterstützt haben und damit zeigen, wie wichtig ihnen 
der Erhalt des Alpenbad Wattens ist. Danke an Alexan-
der Erler, sein Team vom Kulturverein Grammophon und 
alle, die mitgeholfen haben“, hält Bürgermeister Lukas 
Schmied fest.

Zwischendrin gab es am 25. August Grund zum Feiern: 
Genau an diesem Tag vor 70 Jahren war das Alpenbad 

Wattens feierlich eröffnet worden. Zeitungen aus vielen 
Ländern schrieben damals über die Eröffnung eines der 
„schönsten Freibäder von ganz Europa“. Zwar fiel der 
diesjährige Geburtstag auf einen der wenigen Schlecht-
wettertage. Das Team vom Alpenbad ließ sich die Freude 
am Feiern trotzdem nicht verderben und ließ sich den 
von Bürgermeister Lukas Schmied überreichten Ge-
burtstagskuchen schmecken. 

SPENDEN BIS JAHRESENDE MÖGLICH

Auch wenn die Crowdfunding-Kampagne am 16. Septem-
ber ausläuft, besteht noch bis Jahresende die Spenden-
möglichkeit: Geben Sie Ihre Spende einfach persönlich 
im Rathaus ab oder überweisen Sie Ihren Beitrag mit 
dem Verwendungszweck „Alpenbad“ an Marktgemeinde 
Wattens AT94 2050 3051 0000 1014.

Der Wattner Künstler vaN ludO zeigt ebenfalls Spen-
denbereitschaft: Er stellt sämtliche Streamingeinnah-
men, die seine Songs bis Jahresende auf den gängigen 
Plattformen einspielen, der Sanierung des Alpenbades 
zur Verfügung. Hören Sie also vaN ludO auf YouTube, 
Spotify, Apple Music etc. und sammeln Sie weiter Geld 
für das Alpenbad.

Danke für Ihre Unterstützung!

Die Liste „Zukunft Wattenberg“ mit Vizebürgermeister 
Thomas Wopfner (3.v.l.) spendete 1.100 Euro 

r.o.: Alpenbad-Gastronomin Melanie Fischler sammelte 
mit dem Kasperltheater HoLaRo 405 Euro an Spenden

r.u.: Am 25. August feierte das Team den 70. Geburtstag 
des Alpenbades

Gemeinsam für das Alpenbad



BESTENS BETREUT DURCHS JAHR
Die Marktgemeinde Wattens bietet ein vielfältiges Be-
treuungsangebot für Kinder: von der Kinderkrippe über 
den Kindergarten bis zum Schülerhort. Das vergangene 
Betreuungsjahr hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
diese Einrichtungen für viele Familien sind.

Unsere Kinderkrippen waren im vergangenen Betreu-
ungsjahr voll ausgelastet. Besonders erfreulich: Die 
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gemeindeeigene Kinderkrippe Quartier Kunterbunt 
besteht inzwischen seit zwei Jahren und hat sich zu 
einem wichtigen Bestandteil unseres Betreuungsange-
bots entwickelt. Auch unsere Kindergärten waren im 
Betreuungsjahr 2025/26 so gut besucht wie noch nie. 
Besonders wichtig ist es uns, den Kindern eine frische, 
ausgewogene und möglichst regionale Küche anzubie-
ten. Deshalb arbeiten wir laufend daran, das Angebot 
weiterzuentwickeln und zu verbessern. Die Essens-
lieferung wurde umgestellt und unsere Kinder werden 
vom gemeindeeigenen Pflegeheim Haus Salurn mit dem 
Mittagessen versorgt.

Für viele Kinder ging die Betreuung auch in den Som-
merferien weiter. In den ersten sieben Ferienwochen 
wurden im Sommerkindergarten und Sommerhort ins-
gesamt mehr als 220 Kinder betreut. Die Teams sorgten 
für ein abwechslungsreiches Programm und viele span-
nende Erlebnisse – im Sommerhort wurde beispielsweise 
gemeinsam eine Kugelbahn im Wald gebaut.

Am 14. September öffnen wieder alle unsere Betreu-
ungseinrichtungen ihre Türen. Der Start ins neue 
Betreuungsjahr erfolgt frisch vorbereitet und mit vielen 
neuen Ideen. Die Kinderkrippen und der Schülerhort 
sind bereits bis auf den letzten Platz belegt, in den Kin-
dergärten stehen nur noch wenige Plätze, insbesondere 
für Zuzüge, zur Verfügung. Die Teams haben schon im 
Vorfeld viel geplant, gestaltet und neue Projekte ent-
wickelt. Nun freuen sich alle darauf, die Ideen gemeinsam 
mit den Kindern umzusetzen und in ein abwechslungs-
reiches neues Betreuungsjahr zu starten! Ein herzliches 
Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die mit ihrem täglichen Einsatz dafür 
sorgen, dass sich die Kinder bei uns gut aufgehoben, 
gefördert und wohlfühlen!

Gemeinde jetzt auch auf WhatsApp
Was ist los in Wattens? Was gibt es Neues? Und welche Termine sollte man 
nicht verpassen? Ab sofort kommen die wichtigsten Neuigkeiten aus unserer 
Marktgemeinde direkt auf Ihr Smartphone: mit unserem offiziellen Whats-
App-Kanal!

Ob Veranstaltungstipps, aktuelle Projekte, wichtige Mitteilungen oder 
kurzfristige Informationen: Mit dem WhatsApp-Kanal bleiben Sie schnell 
und unkompliziert auf dem Laufenden. Scannen Sie einfach den QR-Code 
und abonnieren Sie unseren Kanal. Es handelt sich um keine Gruppe. Nach-
richten kommen ausschließlich und direkt von der Gemeinde. Es gibt keine 
Antworten oder Nachrichten von anderen. Persönliche Telefonnummern der 
Abonnentinnen und Abonnenten sind für andere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nicht sichtbar.

Wir freuen uns, Sie künftig auch über diesen neuen Informationsweg errei-
chen zu können – abonnieren Sie jetzt und verpassen Sie nichts mehr!

Auch die Swarovski-Kinderkrippe „Kristallmäuse“ 
ist Teil des Wattner Kinderbetreuungsangebots
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HITZE IN DER PFLEGE BEKÄMPFEN
Obwohl das Haus am Kirchfeld erst 2017 eröffnet 
wurde, leiden seine Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflege 
Wattens im Sommer unter einer starken Hitzebelas-
tung. Bürgermeister Lukas Schmied setzt sich mit 
seinem Team dafür ein, die Situation zu verbessern. Um 
Bewusstsein für das Hitzeproblem bei dem gesamten 
Gemeinderat und den beteiligten Nachbargemeinden 
zu schaffen, lud er im August zur gemeinsamen Exkur-
sion nach Mayrhofen ein.

Das dortige Pflegeheim wurde von denselben Architek-
ten geplant, die auch für das Haus am Kirchfeld beauf-
tragt waren. Die Hitzeproblematik ist in beiden Häusern 
vergleichbar. Doch im Gegensatz zu Wattens wurden in 
Mayrhofen bereits knapp ein Jahr nach der Eröffnung 
Maßnahmen zum Schutz vor Überhitzung ergriffen. Bei 
einer Führung durch das Haus zeigten der verantwort-
liche Bürgermeister Robert Pramstrahler (Marktge-
meinde Zell am Ziller), Hausleiter Alex Kreidl und Haus-

Bürgermeister Lukas Schmied bietet ab Herbst offene Sprechstunden an. Schon bisher bekamen alle, 
die persönlich mit dem Bürgermeister im Amt sprechen wollten, einen Termin über das Sekretariat. „Mit 

der offenen Sprechstunde möchte ich ein zusätzliches und niederschwelliges Angebot für die Watt-
nerinnen und Wattner schaffen“, erklärt der Bürgermeister. Die erste offene Sprechstunde findet am 
Montag, 5. Oktober, von 17 bis 19 Uhr im Rathaus, 1. Stock, statt. Es ist keine Voranmeldung nötig. 
Achtung: Einlass ins Rathaus ist bis 18 Uhr! Die weiteren Termine werden u.a. auf www.wattens.com/

veranstaltungen und im WhatsApp-Kanal der Gemeinde angekündigt.

Offene Sprechstunde beim Bürgermeister

techniker Roland Stadlmair, wie sie das Hitzeproblem in 
Mayrhofen in den Griff bekommen haben.

Nach dem Besuch in Mayrhofen ist für Bürgermeister 
Lukas Schmied klar: „Mit einer Kombination von meh-
reren Maßnahmen können wir die sommerliche Hitze im 
Haus am Kirchfeld auf ein erträgliches und gesundes 
Niveau senken.“ Geplant werden u.a. ein Kühlregister im 
zentralen Lüftungssystem sowie Klimaanlagen in spe-
ziellen Bereichen. „Für BewohnerInnenzimmer kommen 
Klimaanlagen aus mehrerlei Gründen nicht in Frage“, 
betont der Bürgermeister. Die Investitionskosten wer-
den derzeit erhoben und werden von allen beteiligten 
Gemeinden laut Bettenschlüssel getragen. Zur Exkur-
sion waren die Gemeinderäte aller Nachbargemeinden 
eingeladen. Neben Vertreterinnen und Vertretern aus 
Wattens hat lediglich die Fritzner Vizebürgermeisterin 
Daniela Pfurtscheller an der Fahrt nach Mayrhofen teil-
genommen. Die Maßnahmen gegen die Hitze im Haus am 
Kirchfeld sollen 2027 umgesetzt werden.

Bürgermeister Robert Pramstrahler (4.v.r.) hieß die Delegation der Pflege Wattens willkommen
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Im Herbst macht die Frauengesundheitsstraße des 
Landes Tirol Halt in der Region. Das kostenlose Informati-
ons- und Beratungsangebot widmet sich ausdrücklich der 
Frauengesundheit. Die Frauengesundheitsstraßen bieten 
an interaktiven Stationen die Möglichkeit, mit ExpertInnen 
ins Gespräch zu kommen und kostenlose Gesundheits-
angebote direkt vor Ort zu nutzen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Zu den Angeboten zählen unter anderem 
Blutdruckmessungen, EKG-Messungen sowie Lipoprote-
in(a)-Messungen.

Darüber hinaus gibt es Beratungen zu Endometriose, 
Menopause sowie Gesundheit vor, während und nach 
der Schwangerschaft. Weiters werden Beratungen zur 
psychischen Gesundheit oder ernährungsmedizinische 
Beratungen angeboten. In der Nähe macht die Gesund-
heitsstraße an folgenden Terminen Station: 16. Oktober 
im Inntalcenter Telfs, 26. Oktober im Landhaus 1 Inns-
bruck und 11. November in den Stadtgalerien Schwaz.

Jetzt zugreifen: Wohnanlage Innsbrucker Straße 14a
Die Firma Jenewein hat mit dem 
Bau von 12 Eigentumswohnungen 
an der Innsbrucker Straße im Orts-
zentrum von Wattens begonnen. 
Drei Wohnungen werden von der 
Marktgemeinde Wattens vergüns-
tigt vergeben. Die vergünstigten 
Wohnungen sind nur noch für kurze 
Zeit verfügbar. Interessierte können 
sich an das Wohnungsamt wenden. 

Informationen zum Projekt finden 
Sie auf www.jenewein.co.at.

Die Bauarbeiten an der Wohnanlage Innsbrucker Straße haben begonnen

Eine Gemeinde lebt vom Miteinander und davon, dass 
Menschen füreinander da sind. Auch heuer setzt die 
Marktgemeinde Wattens mit der freiwilligen Weih-
nachtsaktion ein Zeichen für Zusammenhalt und unter-
stützt finanziell schwächer gestellte Bürgerinnen und 
Bürger. Die Unterstützung erfolgt in Form von Gut-
scheinen, die bei den Mitgliedsbetrieben der Kristallregi-
on und im Sozialmarkt soogut eingelöst werden können.

Folgende Personen sind anspruchsberechtigt:
→ �Personen, die seit mind. zwei Jahren durchgehend 

ihren Hauptwohnsitz in Wattens haben,
→ �Personen, die insgesamt mind. 15 Jahre ihren ordent-

lichen Hauptwohnsitz in Wattens haben,
→ �alleinstehende Personen mit einem monatlichen Ge-

samteinkommen von höchstens € 1.229,89 netto,

Weihnachtsaktion 2026
→ �Ehepaare oder in Lebensgemeinschaft lebende Perso-

nen mit einem monatlichen Gesamteinkommen von 
höchstens € 1.940,27 netto,

→ �leben im Haushalt noch eigene, unversorgte Kinder, 
erhöhen sich die vorgenannten Einkommensgrenzen 
um € 350,- je Kind.

Die Anmeldung für die Weihnachtsaktion ist von 5. 
bis 14. Oktober 2026 im Wohnungs- und Sozialamt 
möglich. Bei der Anmeldung ist das monatliche Gesamt-
einkommen aller im Haushalt lebenden Personen anhand 
von Belegen bekanntzugeben. Die Auszahlung bzw. Aus-
gabe der Gutscheine erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt. Dazu wird rechtzeitig gesondert informiert.

FRAUENGESUNDHEITSSTRASSE KOMMT IN DIE REGION

Von  
Herz bis  
Hormone. 

□ Alle Bezirke

□ Informationen von ExpertInnen

□ praktische Angebote zu Frauengesundheit,  
 Vorsorge und Wohlbefinden

Alle Informationen unter:

frauen-gesundheit.tirol

Kostenlos  

und ohne  

Anmeldung!

Die Frauengesundheitsstraße  
tourt durch Tirol.
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NEUERÖFFNUNGEN BEREICHERN WIRTSCHAFT
Kürzlich eröffneten zwei neue Betriebe in Wattens. 
Unter dem Namen „Futurion GmbH“ finden gleich 
mehrere Angebote Platz: Armin Fuchs und Andreas 
Angerer bieten am neuen Standort in der Swarovski-
straße 58 beim Kreisverkehr Autobahnanschluss Wat-
tens nicht nur ihre bekannten Versicherungsdienst-
leistungen an, sondern widmen sich auch der Welt 
von 3D-Druck und Co. Die beiden Tüftler verkaufen 
u.a. 3D-Drucker, CNC- oder Laser-Maschinen und 
bieten dazugehörige Serviceleistungen an. Schauen 
Sie vorbei!

Im Gapp-Jugendhaus mitten am Kirchplatz eröffnete 
am 12. September nach längerer Vorbereitung eine 
Filiale von S’MARKT. Das Geschäft hat dank Ver-
kaufsautomaten rund um die Uhr geöffnet und bietet 
Produkte für den raschen Konsum. In Schwaz ist 
S’MARKT schon länger im Stadtzentrum präsent. 
Das Gapp-Jugendhaus gehört der Pfarre Wattens, 
das Geschäftslokal wird von ihr vermietet.

Armin Fuchs (l.) und Andreas Angerer (r.) begrüßten 
Bürgermeister Lukas Schmied zu ihrer Neueröffnung

WOHNRAUM SCHAFFEN MIT „SICHERES VERMIETEN“

Mit der Initiative „Sicheres Vermieten“ unterstützt das Land Tirol private Eigentümerinnen und Eigen-
tümer dabei, leerstehende Wohnungen sicher und unkompliziert zu vermieten. Dadurch soll Wohnraum 
geschaffen und leistbares Wohnen gefördert werden. Das Angebot richtet sich an Privatpersonen, die 
höchstens drei Wohnungen vermieten. Die betreffende Wohnung muss seit mindestens sechs Monaten 
leer stehen, über einen separaten Eingang verfügen und darf maximal 150 m² groß sein. Außerdem muss 

sie beheizbar sein und über WC und Wasseranschluss verfügen.

Die Initiative bietet Eigentümerinnen und Eigentümern umfassende Sicherheit. Die gemeinnützige Wohn-
baugesellschaft TIGEWOSI übernimmt kostenlos die Mietverwaltung: von der Kautionsabwicklung und 
Kontrolle der Mietzahlungen bis zum Mahnwesen. Das Land Tirol übernimmt Mietzins- und Betriebs-
kostenausfälle. Für Schäden, die über die normale Abnutzung hinausgehen und von Mieterinnen oder 

Mietern verursacht wurden, werden bis zu 30.000 Euro pro Wohnung übernommen. Auch notwendige 
gerichtliche Räumungen sind für die Eigentümerinnen und Eigentümer kostenfrei.

Wer in die Wohnung einzieht, entscheiden die Eigentümerinnen und Eigentümer selbst. Nach der Auf-
nahme in die Initiative wird die Wohnung auf der Website des Landes Tirol angeboten. Interessierte 
können sich bewerben, anschließend werden Besichtigungen organisiert. Nach der Auswahl wird ein 

befristeter Mietvertrag abgeschlossen und die TIGEWOSI übernimmt die laufende Betreuung.
„Sicheres Vermieten“ schafft eine Win-win-Situation: Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten Sicher-
heit und Unterstützung, während Menschen auf der Suche nach leistbarem Wohnraum zusätzliche An-
gebote finden. Gerade in Zeiten eines angespannten Wohnungsmarktes können leerstehende Wohnun-

gen so sinnvoll genutzt werden.



REX-Halt und Mobilitätspreis für Bahnhof
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RADARÜBERWACHUNG STARTET MIT PROBEBETRIEB

Im Juli 2027 kehrt der REX zurück an den Bahn-
hof Fritzens-Wattens. Die Linie REX2 hält künftig 
zwischen 6 und 22 Uhr jede Stunde. Sie bringt 
täglich 35 zusätzliche Verbindungen nach Fritzens-
Wattens und führt wieder umstiegsfrei in Richtung 
Kufstein. Damit stehen ab Sommer nächsten Jahres 
111 Verbindungen täglich zum Einsteigen bereit. „Es 
freut mich, dass es in enger Zusammenarbeit mit 
VVT, ÖBB und Verkehrslandesrat René Zumtobel 
gelungen ist, den REX 2027 zurück nach Fritzens-
Wattens zu bringen.

„Dieser Erfolg zeigt, dass gute Argumente und ein re-
spektvoller Umgang miteinander zum Ziel führen. Von 
den zusätzlichen Verbindungen profitiert die gesamte 
Region“, erklärt Bürgermeister Lukas Schmied. Er 
konnte für sein beherztes Engagement auch auf die 
Rückendeckung von Swarovski, Papierfabrik, Swarco, 

Ende August wurde mit den Arbeiten für die Fundamente zur 
stationären Geschwindigkeitsübermachung begonnen. An acht 
Standorten im Wattner Ortsgebiet kann künftig ein Radarmess-
gerät scharf gestellt werden. Sobald die technischen Arbeiten ab-
geschlossen sind und die Übertragungsverordnung vom Land Tirol 
erlassen wird, startet der Probebetrieb. Nach etwa zwei weiteren 
Wochen folgt der Echtbetrieb. „Wir erwarten uns insbesondere in 
Bereichen wie der Bahnhofsstraße oder der Robert-Frey-Straße 
(Anm.: siehe Biild) eine Verbesserung der Verkehrssituation“, so 
Bürgermeister Lukas Schmied. Wattens wird nach Kundl die zweite 
Gemeinde in Tirol sein, welche eine Radarüberwachung nach den 
neuen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung übernimmt.

Landesrat René Zumtobel (m.) übergab den Preis an die Standortbürgermeister 
Markus Freimüller (r.) und Lukas Schmied

Swarovski Kristallwelten und Tourismusverband Hall-
Wattens bauen.

VCÖ-MOBILITÄTSPREIS FÜR BAHNHOF  
FRITZENS-WATTENS

Weiteren Grund zur Freude bereitet der VCÖ-Mobili-
tätspreis für den neuen Bahnhof. Gemeinsam mit Land 
Tirol und ÖBB zeichnete der Verkehrsclub Öster-
reich Fritzens-Wattens aus. Den Preis durften neben 
dem Architektenteam von Markus Ostertag auch die 
beteiligten Projektmanager sowie die beiden Standort-
bürgermeister Markus Freimüller (Fritzens) und Lukas 
Schmied entgegennehmen. Besonders überzeugt zeigte 
sich die Fachjury von der nahtlosen Verbindung der 
verschiedenen Formen von Mobilität am neuen Bahn-
hof. Auch die neue Fuß- und Radüberführung zwischen 
Fritzens und Wattens floss positiv in die Bewertung ein.
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EasyPark ist eine praktische App, mit der sich Parkge-
bühren einfach und bequem per Smartphone bezahlen 
lassen. Auch die Parkdauer kann direkt über die App 
verlängert oder angepasst werden – ganz ohne den 
Weg zum Parkautomaten.

In unserer Marktgemeinde ist dieser Service bereits 
vom Parkplatz beim Wattner Alpenbad bekannt und 
wird dort von vielen gerne genutzt. Nun wurde das An-
gebot erweitert: Ab sofort kann EasyPark auch in den 
beiden öffentlichen Tiefgaragen Zentrum und Kirchfeld 
sowie bei den Parkautomaten um das Sportplatzareal 
genutzt werden. Damit wird das Parken in Wattens 
noch einfacher und flexibler.

Einfach Parken mit EasyPark

Auch in der gebührenpflichtigen Kurzparkzone 
rund um das Sportareal kann statt Automat mit der 

Handy-App EasyPark bezahlt werden

Anfang Juli wurde das Verkehrskonzept für den Bereich Wattens Nordwest umgesetzt. Wichtige Be-
standteile waren u.a. die Veränderung der Rudolf-Steinacher-Straße zu einer Einbahnstraße sowie die 
Einführung einer Parkraumregelung. Über den Sommer wurden mehrere Rückmeldungen von Bürgerin-

nen und Bürgern gesammelt. Insbesondere in der nördlichen Karwendelstraße und Teilen der Ritter-
Waldauf-Straße gab es Kritik am Beschluss des Gemeinderates.

Bei einem öffentlichen Termin mit dem verantwortlichen Verkehrsplaner werden die Rückmeldungen be-
sprochen und – sofern möglich – Verbesserungen erarbeitet. Dazu Bürgermeister Lukas Schmied: „Der 

Gemeinderat hat zwei Jahre lang am Verkehrskonzept gearbeitet. Nach der Einführung im Sommer 
beobachten wir die Situation und passen die Regelungen bei Bedarf an.“ Zu Redaktionsschluss dieser 

Ausgabe stand der öffentliche Termin noch nicht fest. Er wird u.a. auf www.wattens.com/veranstaltun-
gen und im WhatsApp-Kanal der Gemeinde rechtzeitig bekanntgegeben.

Termin zur Parksituation Nordwest

Unterwegs mit Bus und Bahn, aber bei der Nutzung 
der digitalen Angebote noch etwas unsicher? Dann 
ist dieses kostenlose Schulungsangebot für Sie genau 
richtig! Lernen Sie die Apps „VVT Tickets“ und „Smar-
tride“ kennen. Profis zeigen Ihnen, wie Sie Verbindungen 
suchen, Tickets kaufen und die Apps im Alltag nutzen 
können. Dabei bleibt ausreichend Zeit für Fragen und 
zum gemeinsamen Ausprobieren.

Melden Sie sich unter christina.cottogni@wattens.
com oder telefonisch unter 05224 585815 an und si-
chern Sie sich Ihren Platz! Die Teilnahme ist kostenlos.

Gratis-Kurs für Öffi-Apps
Bitte bringen Sie zum Kurs folgendes mit:
→ �ein aufgeladenes Smartphone mit Internetverbindung 

und Berechtigung zum Download von Apps,
→ �für Android: Google-Play-Store-Konto und Zugangs-

daten,
→ für iPhone: Apple-ID und Zugangsdaten,
→ �ausreichend Speicherplatz, E-Mail-Adresse und Zu-

gang zum E-Mail-Postfach,
→ �optional: Kreditkarte oder PayPal-Konto zum Hinter-

legen als Zahlungsmethode,
→ �falls vorhanden: Zugangsdaten für die bereits regist-

rierte VVT-Tickets-App.
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In den vergangenen Wochen bekam der Skateplatz Wattens ein 
Upgrade. Zuerst wurde am sanierungsbedürftigen Areal eine vom 
TÜV-beanstandete Holzrampe durch eine zeitgemäße und halt-
bare Betonrampe ersetzt. Der bestehende Basketballkorb wurde 
nach Osten versetzt und mit einem gegenüberliegenden zweiten 
Korb ergänzt. Jetzt bekam der alte Asphaltbelag einen neuen 
Schliff. Die glatte Oberfläche macht nun noch mehr Spaß mit 
Scooter, Skateboard und Radl. Martin Vogl, Obmann des Jugend-, 
Sport- und Freizeitausschusses, begleitete die Sanierungsmaß-
nahmen und packte auch selbst mit an. Ihm zur Seite stand das 
Team der Abteilung Bauservice & Infrastruktur.
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n Die ehemalige Landesrätin Astrid 
Mair zeichnete Magdalena Pellin 
als Lehrling des Monats August 
aus. Die 19-jährige Wattnerin ab-
solviert beim IT-Team in Innsbruck 
eine Ausbildung zur Informations-
technologin mit Schwerpunkt 
Systemtechniker. Magdalena 
Pellin hat die dritte Fachklasse an 
der Tiroler Fachberufsschule für 
Elektrotechnik, Kommunikation und 
Elektronik mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Auch in ihrem 
Lehrbetrieb wird die Wattnerin für 
ihre fachlichen und persönlichen 
Qualitäten sehr geschätzt. Dort 
zeigt sie eine außergewöhnlich hohe 
Einsatzbereitschaft. In ihrer Freizeit 
engagiert sich Magdalena Pellin bei 
den Jungbauern und im Theaterver-
ein Gnadenwald. Vor ihrem Lehr-
start besuchte sie die Polytechni-
sche Schule.

Wattnerin ist Lehrling des Monats

UPGRADE FÜR 
SKATEPLATZ

Magdalena Pellin (m.) wurde von Landesrätin Astrid Mair (r.) und
Bürgermeister Lukas Schmied als Lehrling des Monats ausgezeichnet

Die Pflege Wattens sucht 
(m/w/d):

Hauswirtschaftskraft 
im Küchenbereich

Fachsozialbetreuer*in 
Dipl. Gesundheits- und 

Krankenpfleger*in 
Pflegeassistenz

Pflegefachassistenz 
Urlaubsvertretung 

oder Springer*innen

Nähere Infos finden Sie auf  
www.wattens.com
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Die Vorbereitungen für den Adventmarkt am Kirchplatz 
laufen bereits seit Jänner. Das Organisationsteam rund 
um Thomas Strolz und Christina Cottogni hat auf die 
Rückmeldungen vom vergangenen Jahr reagiert. Der 
diesjährige Adventmarkt wächst von acht auf zehn 
Markthäuschen. Dazu kommen bei Bedarf offene Markt-
stände. Fünf heimische Gastronomiebetriebe beziehen 
fixe Stände, die fünf Warenstände sind so gut wie aus-
gebucht. Neu wird auch die Anordnung des Marktes: 
Die geschmückten Holzhäuschen gruppieren sich im 
kommenden Advent rund um eine kleine Bühne mitten am 
autofreien Kirchplatz.

„Wir möchten den Adventmarkt am Kirchplatz Jahr für 
Jahr verbessern. Mit mehr Ständen, neuer Anordnung 
und einem ausgewogeneren Angebot machen wir heuer 
den nächsten Schritt“, freut sich Bürgermeister Lukas 
Schmied. Auch das abwechslungsreiche Programm 
– darunter Kutschenfahrten mit dem Pferdesportver-
ein – macht Lust auf einen Besuch. Der Adventmarkt am 
Kirchplatz ist an den vier Adventwochenenden Freitag bis 
Sonntag von 16 bis 20 Uhr geöffnet. Am 7. und 8. Dezem-
ber hat der Markt ebenfalls von 16 bis 20 Uhr geöffnet.

VORFREUDE AUF ADVENTMARKT 
AM KIRCHPLATZ

Brunch zurück im 
Daniels Kristallwelten
Das Daniels in den Kristallwelten besticht mit einem einmaligen 
Ambiente und stellt Genuss und Wohlfühlen in den Mittelpunkt. Seit 
einigen Wochen lädt das Lokal wieder zum genussvollen Brunch ein. 
Montag bis Freitag von 9:30 bis 11 Uhr sowie an Samstag und Sonn-
tag von 9:30 bis 12 Uhr erwarten Sie süße und herzhafte Klassiker, 
Frühstücks-Burger und Bagels sowie Brunch-Etageren.

Personal für 
Mobilitätsstudie 

gesucht

Das Unternehmen Triconsult 
führt im Auftrag des Bundes-
ministeriums für Innovaiton, 
Mobilität und Infrastruktur die 
Studie „Österreich unterwegs“ 
durch. In der österreichweiten 
Studie wird die Alltagsmobilität 
untersucht. Wattens ist eine von 
mehreren Tiroler Gemeinden, die 
an der Studie teilnehmen. Für die 
Durchführung der Studie sucht 
Triconsult Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die Interview-
betreuung in Teil- und Vollzeit. 
Bewerben Sie sich jetzt: Einfach 
QR-Code scannen oder auf 
www.wattens.com/stellenaus-
schreibungen/. Informationen 
zur Studie finden Sie auf www.
oesterreich-unterwegs.gv.at.

 

 
 
 
 
 

 
 

Gemeinsam Österreichs Mobilität erforschen 
Gestalten Sie die Verkehrsplanung der Zukunft mit. 
Triconsult und Spectra führen von März 2026 bis April 2027 im Auftrag der Republik Österreich eine 
österreichweite Mobilitätserhebung durch. Ihre Arbeit hilft dabei, Mobilität und Verkehr künftig besser zu planen. 

Interviewpartner:in-Betreuer:in (m/w/d) 
Befristet bis Studienende (April 2027)  |  Start: ab sofort  |  20–40 Wochenstunden, Vollzeit bevorzugt 

Einsatzorte: in ganz Österreich 

Ihre Aufgabe 
Sie vereinbaren und koordinieren Termine mit 
vorinformierten Studienteilnehmer*innen, führen 
persönliche Gespräche und erfassen das 
Mobilitätsverhalten der Proband*innen. Die Daten 
dokumentieren und prüfen Sie direkt vor Ort mit Laptop 
und Smartphone. Ihren Arbeitstag gestalten Sie 
flexibel und eigenverantwortlich. 

Ihr Profil 
• Freude am Kontakt mit Menschen sowie 

sicheres, freundliches Auftreten 
• Organisationstalent, Eigeninitiative und 

Kommunikationsstärke 
• Bereitschaft zum Außendienst im jeweiligen 

Zielgebiet 
• Gute Deutschkenntnisse und Routine mit 

Laptop sowie Smartphone 
• Zeitliche Flexibilität innerhalb der vereinbarten 

Arbeitszeit 
• Führerschein und eigenes Auto von Vorteil 

Unser Angebot 
• € 2.100 brutto monatlich bei 38,5 

Wochenstunden, plus Prämiensystem 
• Kilometergeld bei Nutzung des Privat-PKW, 

alternativ Dienstauto oder Klimaticket 
• Diensthandy und Arbeitslaptop für mobiles 

Arbeiten 
• Übernahme notwendiger 

Übernachtungskosten 
• Bezahlte Schulung  
• Flexible Tagesplanung und ein kollegiales 

Team 

Ihre Arbeit bewegt Österreich. 
Sie leisten einen konkreten Beitrag zur 
Verkehrsplanung der Zukunft und erhalten einen 
spannenden Einblick in die Mobilitäts- und 
Verkehrsforschung.  

Willkommen sind auch Wiedereinsteiger*innen, 
Personen in Ausbildung sowie Pensionist*innen. 

Jetzt bewerben 
Klicken Sie auf den Link: https://triconsult.dubinterviewer.com/scripts/dubinterviewer.dll/Frames?Quest=22 

 

Oder scannen Sie den QR-Code:  
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5. Oktober, 9 bis 11 Uhr
KURS FÜR HANDY-APPS 
FÜR ÖFFENTLICHEN 
VERKEHR
Museum Wattens

5. Oktober, 17 bis 19 Uhr
BÜRGERMEISTER-SPRECH-
STUNDE
Rathaus

9. bis 11. Oktober
LITERATURTAGE LOREM 
IPSUM
GH Neuwirt

11. Oktober, 19 Uhr
KRIMIFEST TIROL
mit Andreas Gruber
Museum Wattens

16. Oktober
NIGHT SHOPPING
Wattens

17. Oktober, ab 13 Uhr
KINDERLAUF
HSC Vögelsberg
Park am Kirchfeld

22. Oktober, 9 bis 16 Uhr
MESSERSCHLEIFER
Kirchplatz

22. Oktober, 19 Uhr
58. GEMEINDEVER- 
SAMMLUNG
Mehrzweckgebäude

26. Oktober
KULTURFEIERTAG
Museum Wattens

28. Oktober, 19 Uhr
LESUNG
mit Gabi Kreslehner
Bücherei Wattens

29. Oktober, 9 bis 16 Uhr
MESSERSCHLEIFER
Kirchplatz
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Veranstaltungen
13. September, 17 Uhr
SPRUNGTURMKONZERT
mit Electric Super Wolves und 
Anti.Over
Rettet das 3,80er
Alpenbad

13. September, 19 Uhr
IN ORGANO PLENO
Orgelkonzert mit Michael 
Rexeis
Marienkirche

16. September, 17 Uhr
BETRIEBSFÜHRUNG BEI 
BERNARD
Europäische Mobilitätswoche
Beat 3, Anmeldung erforderlich!

16. September, 18 Uhr
BOOKS & PROSECCO
Bücherei Wattens

17. September, 16 Uhr
HPCPH-PROJEKT
Öffentlicher Abschluss
Mehrzweckgebäude

17. September, 19 Uhr
GEMEINDERATSSITZUNG
im Rathaus und im Stream

18. September, 10:45 Uhr
RADPARADE
Europäische Mobilitätswoche
Mittelschule

18. September, 17 Uhr
XEROCKS TANZWORKSHOP 
UND TANZABEND
GH Neuwirt

19. September, 14 bis 18 Uhr
SPIELEFEST PFADFINDER 
WATTENS
Park am Kirchfeld

20. September, 17 Uhr
RADLKINO
Europäische Mobilitätswoche
Musikpavillon

21. September, 19 Uhr
DISKUSSIONSABEND „LETZ-
TE FAHRT, WAS NUN?“
Europäische Mobilitätswoche
Museum Wattens

27. September, 11 Uhr
IN ORGANO PLENO
Orgelmatinée mit Florian 
Domanits
Marienkirche

27. September, 14:30 bis 16:30 
Uhr
KLEIDERBÖRSE
GH Neuwirt

1. Oktober, 15 bis 20 Uhr
BLUTSPENDEDIENST 
ROTES KREUZ
Mehrzweckgebäude

3. Oktober, 9 bis 12 Uhr
GEMEINDEMARKT
mit EKiZ-Kinderflohmarkt
Kirchplatz

3. Oktober, 12 bis 12:45 Uhr
ZIVILSCHUTZ- 
PROBEALARM
in ganz Wattens

3. Oktober, ab 18 Uhr
FILM UND KONZERT 
„ANIMALI NOTTURNI“
Die Goldene Schindel
GH Neuwirt

3. Oktober, 18 bis 24 Uhr
ORF LANGE NACHT DER 
MUSEEN
Museum Wattens

4. Oktober, 10 Uhr
ERNTEDANKFEST
Laurentiuskirche

4. Oktober, 14 bis 17 Uhr
SONNTAGS GEÖFFNET
Museum Wattens


